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INHALT

KONSTITUIERENDE SITZUNG
Am 22. Oktober fand die konsti-
tuierende Sitzung des Gemein-
derates statt. Die Gemeinderäte, 
Vizebürgermeister Lukas Fellinger 
und ich wurden für die Amtspe-
riode der nächsten sechs Jahre 
angelobt. 
Auf diesem Weg möchte ich mich 
für die Bereitschaft bei den Men-
schen bedanken, die ihre Zeit 
investieren, um in der eigenen 
Gemeinde etwas bewirken zu 
können. So etwas ist in der heu-
tigen Zeit nicht mehr selbstver-
ständlich! 
Ich freue mich schon auf eine 
gute Zusammenarbeit mit vielen 
motivierten Personen.

 
BESINNLICHE ZEIT
In dieser besonderen, von Corona 
geprägten Zeit, in der wir gerade 
leben, haben wir lernen müssen, 
mit großen Einschränkungen im 
privaten aber auch beruflichen 
Bereich umzugehen. Die Leich-
tigkeit von früheren Zeiten ist 
in gewisser Weise abhandenge- 
kommen. 
Viele vorweihnachtliche Veran-
staltungen und Adventmärkte, 

die zu dieser Zeit einfach dazu-
gehören, müssen aufgrund der  
momentan steigenden Infek-
tionszahlen leider abgesagt wer-
den. Umso wichtiger ist es, sich 
aufgrund dieser Tatsachen auf 
die wirklich wichtigen Werte im  
Leben zu besinnen, wie Familie, 
Freundschaft, Nachbarschaft, 
Natur, Heimat, Hilfsbereitschaft, 
Dankbarkeit, Zufriedenheit und 
noch vieles mehr. Vielleicht  
können Sie die Adventzeit auch 
einmal in Ruhe, ohne viele Ter- 
mine einfach nur genießen. 
Es gibt so viele Dinge, die zum  
persönlichen Wohlbefinden bei-
tragen können. Ein kurzer Tratsch 
mit den Nachbarn oder Freun-
den, ein gutes Essen oder ein 
Brettspiel mit der Familie, ein 
Spaziergang in unserer schönen 
Natur oder in einem verschnei-
ten Wald, wieder Zeit haben für 
ein Hobby, oder um etwas neues 
zu lernen, das Lesen eines guten 
Buches, usw.

In diesem Sinne wünsche ich eine 
besinnliche Adventszeit mit Ihren 
Lieben und alles Gute für das Jahr 
2022.

L IEBE PUCHENAUERINNEN,
L IEBE PUCHENAUER!

Ihr Bürgermeister 
 Friedrich Geyrhofer
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SOMMER
Nach schwierigen Jahren wird 
heuer im Sommer hoffentlich wie-
der ein weitgehend normaler Frei-
zeitgenuss möglich sein. Sowohl in 
der Gastronomie, im Ort als auch 
bei Veranstaltungen.
Der Sommer ist endlich da und 
damit auch die Zeit, die Seele mal 
baumeln lassen zu können. Ob das 
in Ihrem gebührenden Sommer- 
urlaub in den Bergen oder am 
Meer ist, nach Feierabend auf der 
Golfplatzwiese, in der Puchenauer 
Au oder bei Ihnen zuhause auf der 
Terrasse gemeinsam mit Freunden 
beim Grillen - die Uhren gehen ge-
fühlt langsamer. 
In der Hitze der vergangenen  
Wochen haben wir schon einmal 
geübt, wie Sommer geht, wenig 
bewegen, vieles einfach lang-
samer machen, viel Eis essen, 
abends auf der Terrasse sitzen 
und ins Freibad oder zu den Seen 
radeln. Der August bringt uns nun 
auch noch die Schulferien und da-
mit für viele den langersehnten 
Urlaub. Wegfahren und auf an-
dere Gedanken kommen. Den All-
tag hinter sich lassen. Das ist das 
Schöne am Urlaub.

Es ist schwer zu glauben, dass das 
Jahr 2022 schon in seine 2. Hälf-
te gegangen ist.

Des Weiteren möchte ich die Ge-
legenheit nützen, mich bei allen 
Vereinen der Gemeinde Puchenau 
für ihre zahlreichen Aktivitäten 
zu bedanken und bei Ihnen, dass 
sie dieses tolle Angebot auch an-
nehmen. Es steckt nämlich sehr 
viel Arbeit dahinter, bei dem was 
so manche Vereine auf die Beine 
stellen. Die größte Wertschätzung 
dafür ist daher der Besuch dieser 
Veranstaltungen.
 
GEMEINDERATSKLAUSUR
Im Mai fand die Gemeinderats-
klausur statt, alle Fraktionen 
waren dabei vertreten. In zwei 
halben Tagen wurde konstruktiv 
für die Zukunft von Puchenau ge-
arbeitet. Es wurde analysiert und 
diskutiert auf einer sehr wert-
schätzenden Ebene. Es gibt schon 
sehr vieles, das bereits sehr gut 
läuft, aber auch noch vieles, an 
dem wir gemeinsam weiterar-
beiten möchten und müssen. Im  
November werden wir einen Fol- 
getermin veranstalten, um zu  
sehen was bereits passiert ist und 
wo es noch weitere Maßnahmen 
braucht. Wir werden Sie diesbe-
züglich auf dem Laufenden halten. 

Ich wünsche Ihnen allen einen 
schönen Sommer sowie eine er-
holsame Urlaubszeit.

L IEBE PUCHENAUERINNEN,
L IEBE PUCHENAUER!

Ihr Bürgermeister 
 Friedrich Geyrhofer
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POLIT IK & VERWALTUNG

AUS DEM UMWELTAUSSCHUSS

D E R  B I B E R  I S T  D A

Europas größtes Nagetier, der Biber, ist wieder zurück. Millionen Ex-
emplare hatten einst die Gewässer des ganzen Kontinents besiedelt, 
ehe sie im 19. Jahrhundert beinahe überall vom Menschen ausgerot-
tet wurden. Erst rund 150 Jahre später, in Oberösterreich vor etwa 
35 Jahren, wurden wieder einige wenige Tiere ausgesetzt. 

Dank strenger Schutzvorschriften leben derzeit in Oberösterreich 
etwa 600 bis 650 Tiere – und mindestens einer davon in Puchenau. 
Wer aufmerksam am Radweg zwischen Puchenau und Linz unterwegs 
ist, dem sind sicher schon die Biber-Fraßspuren an den Bäumen auf-
gefallen. In den frühen Morgenstunden kann man den fleißigen Nager 
mit ein bisschen Glück sogar vorbeischwimmen sehen.

Beitrag: Birgit Gahleitner, Umweltausschuss 
Fotos: Land Oberösterreich

Einige Puchenauer machen sich 
Sorgen, dass durch den Biber 
die schattenspendenden Bäume 
entlang des Radwegs zu sehr in 
Mitleidenschaft gezogen wer-
den könnten. 

Im Umweltausschuss haben 
wir uns die Situation näher an-
geschaut und auch den „Biber-
Manager“ des Landes Ober-
österreich, den Biologen Mag. 
Alexander Maringer,  um seine 
Einschätzung gebeten. Der Ex-

perte hat uns klar davon abge-
raten, den Biber zu vertreiben – 
erstens ist das größte heimische 
Nagetier streng geschützt, und 
zweitens bestünde die Gefahr, 
dass es sich nur ein Stück wei-
ter flussaufwärts niederlässt. 
Das wäre gefährlich, weil ange-
nagte Bäume und Äste dann in 
der Au auf den vielbegangenen 
Weg oder den als Badestrand 
genützten Uferbereich stürzen 
könnten. Auch ein Einzäunen 
von bereits geschädigten Bäu-

men macht wenig Sinn, ganz 
abgesehen davon, dass die so-
genannten standortgerechten 
Arten (wie z. B. Weiden und 
Erlen) normalerweise stockaus-
schlagfähig sind, also sogar nach 
massivem Fraßschaden wieder 
austreiben und nachwachsen.

Wir werden im Herbst entlang 
des Radwegs zusätzlich einige 
neue Bäume setzen und die-
se durch „bibersichere“ Um- 
zäunungen schützen. 

Nach einem langen und lehrreichen Schuljahr habt Ihr Euch wieder 
eine gemütliche und abwechslungsreiche Sommerpause verdient. 
Jetzt könnt Ihr statt zu lernen oder Hausaufgaben zu machen, Eure 
Freizeit genießen, mit Freunden und Familie eine tolle Zeit verbringen 
und hoffentlich ganz viel erleben! 

Ich wünsche Euch schöne Sommerferien und eine erlebnisreiche Zeit, 
Euer Bürgermeister Fritz Geyrhofer.

L IEBE K INDER
L IEBE JUGEND!

Am Mittwoch, dem 29. Juni fand in Puchenau eine Gemeinde-
ratssitzung der besonderen Art statt! Auf Einladung durch die  
Gemeinde gingen einige Mandatare mit gutem Beispiel voran 
und kamen mit dem Fahrrad oder zu Fuß zur „GEHmeindeRAD- 
sitzung.“ 

Durch die aktive Fortbewegung konnte ein körperlicher Ausgleich 
zur Sitzung geschaffen werden, die – wie der Name verrät – haupt-
sächlich im Sitzen stattfindet. Gleichzeitig erleichterte der angereg-
te Geist den Gemeinderatsmitgliedern ein effektives Behandeln der 
Sitzungspunkte. 

Die Aktion „GEHmeindeRADsitzung“ macht darauf aufmerksam, 
dass die Art und Weise wie wir unterwegs sind, einen wesent-
lichen Einfluss auf die Lebensqualität in der Gemeinde hat. Denn 
je mehr Menschen ihre Wege zu Fuß oder mit dem Rad zurück- 
legen, desto lebendiger, kommunikativer und sicherer wird die  
Gemeinde. Das ist nicht nur für Körper, Geist und Seele gesund, 
sondern schont darüber hinaus auch noch die Umwelt. 

Die Gemeinde Puchenau und die FahrRad Beratung OÖ bedanken 
sich herzlich bei allen Teilnehmenden. 

AKTIVE FORTBEWEGUNG

G E H meinde R A D s i tzung 

Beitrag und Foto: 
 Gemeinde Puchenau

Beitrag: Gemeinde Puchenau
Symbolfoto: High Power Charger

E-SCHNELLLADER

I N  P U C H E N A U 

Aufmerksamen Puchenauern 
wird die Baustelle auf den drei 
Parkplätzen gegenüber vom 
Gartenstadtzentrum bereits 
aufgefallen sein. Hier entsteht 
eine E-Schnellladestation für 
mehrspurige Kraftfahrzeuge. 
Die High Power Charger Lade-
station mit 240 kW hat vier  
Ladepunkte, wobei max. drei 
Autos gleichzeitig geladen wer-
den können. Schon im August 
sollen die Bauarbeiten abge-
schlossen werden.

Die Anlage steht im Eigentum 
der Gemeinde Puchenau, Be-
treiber ist jedoch die Linz AG 
Strom, die alle operativen Tätig-
keiten des Ladestationsbetriebs 
inkl. der Ökostromlieferung 
übernimmt. Die Abrechnung mit 
dem Ladekunden erfolgt durch 
den Betreiber in dessen Namen 
und auf dessen Rechnung. 

Die Errichtung der Ladestation 
wird aufgrund eines von der  
Linz AG Strom erarbeiteten 
Standortkonzeptes vom Land 
OÖ gefördert. 

Unsere aktiven Gemeinderäte von l. n. r.:
Verena Haselsteiner-Köteles, Bgm. Fritz Geyrhofer, Vbgm. Lukas Fellinger, 

Robert Scheuba, Florian Zwettler, Johannes Puchhammer,  Florian Tischler, 
Daniela Degenfellner, Reinhold Degenfellner, Robert Pollak
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Gemeinde Puchenau, Kirchenstraße 1, 4048 Puchenau, gemeinde@puchenau.at, www.puchenau.at 

 

Die Gemeinde Puchenau sucht in der Verwaltung  
1 Qualifizierte/r Sachbearbeiter/in für Lohn, Steuern und Abgaben 
 
Dienstantritt: Oktober 2022 
Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden  
Dauer des Dienstverhältnisses: unbefristet  
Dienstzeiten: Mo, Mi von 7:00 bis 14:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag von 7 bis 12 Uhr und von 13 bis 18 Uhr und 
Freitag von 7 bis 13 Uhr. Änderungen vorbehalten.  
Entlohnung: GD 17.5 (Qualifizierte/r Sachbearbeiter/in) gem. Oö. Gemeinde-Einreihungs-Verordnung.  
Aufgaben: 
 Lohnverrechnung (ohne Personalrecht) 
 Steuern und Abgaben (insbesondere Hausbesitzabgaben, Grundsteueraufrollungen und -bescheide, 

Jahresabschluss Steuern, Mahnungen)  
 Kanal- und Wasserangelegenheiten  
 Kassenführer/in  
 Sonstiges (z.B. Indexberechnungen, Jagdpacht, allg. Buchhaltungsarbeiten) 

Anforderungen: 
 Handelsschul- oder gleichwertiger Schulabschluss, einschlägiger Lehrabschluss oder Berufspraxis 
 sehr gute EDV-Kenntnisse  
 gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 
 Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung  
 konstruktiver Zugang zu flexiblem Arbeitseinsatz  
 sorgfältige, und nach Einschulung weitgehend selbständige Arbeitsweise  
 Gewissenhaftigkeit und wertschätzendes Verhalten 
 Kommunikations- und Teamfähigkeit 
 männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder Zivildienst abgeleistet haben 
 Mindestalter 18 Jahre  

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen nach den dienstrechtlichen Vorschriften sind u.a.: 
 die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines Landes 

erfüllt, dessen Angehörigen Österreich auf Grund eines Abkommens (EWR bzw. EU) dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie Inländerinnen und Inländern. 

 persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung  
 sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 

Bewerbung: Bewerbungsfrist endet am 22.8.2022. Die Bewerbung ist mit den erforderlichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Nachweis über Vordienstzeiten, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Heiratsurkunde, 
Strafregisterbescheinigung) beim Gemeindeamt Puchenau einzureichen. Ein entsprechender Bewerbungsbogen kann 
von der Homepage www.puchenau.at heruntergeladen werden.  
Auswahlverfahren: Vorstellungsgespräch und Schnuppertag 
Beim Auswahlverfahren ist eine Vorauswahl aus verwaltungsökonomischen Gründen möglich. Allfällige Kosten 
(Fahrtspesen usw.) im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. 
Nähere Auskünfte: Für Auskünfte stehen gerne zur Verfügung: Amtsleiter Daniel Schnötzinger (0732/221055-223) und 
Personalsachbearbeiterin Verena Dobretsberger (0732/221055-242).  
 

Weitere Stellenausschreibungen der Gemeinde Puchenau sind auf der Homepage 
www.puchenau.at unter dem Menüpunkt Politik und Verwaltung zu finden.

Bei der Umfrage im letzten Herbst durch die Studenten des Studiengangs Sozialmanagement der FH Linz 
haben insgesamt 1.099 Bürger (23,9%) teilgenommen. Das ist ein überdurchschnittlich gutes Ergebnis, 
hat die Studiengangsleiterin Frau Prof. Mag. Dr. Renate Kränzl-Nagl, die selbst in Puchenau lebt, bestätigt. 
158 Personen haben die 36 Fragen online beantwortet und 941 haben den Fragebogen ausgefüllt und zu-
rückgeschickt. Wir bedanken uns hiermit, dass sich so viele die Zeit genommen und daran teilgenommen 
haben. Denn nur so wissen wir, was die Puchenauer bewegt, was sie sich wünschen und wie zufrieden sie 
in ihrer Heimatgemeinde sind. 

U M F R A G E  „ Z U F R I E D E N  I N  P U C H E N A U “

E R S T E  E R G E B N I S S E

ALTER DER TEILNEHMER

13,5%	 unter 35 Jahre
15,1%	 36 bis 45 Jahre
24,5%	 46 bis 60 Jahre
32,3% 	 61 bis 75 Jahre
14,7% 	 älter als 75 Jahre

45% aller Teilnehmer sind in 
Pension, 41,5% sind erwerbs- 
tätig und 8,9% sind Selbst-
ständige. Auch interessant ist, 
dass 81,5% zugezogen sind und 
18,5% seit der Geburt  (mit oder 
ohne Unterbrechung) in unse-
rer Gemeinde leben. 45,3% der 
Beteiligten leben nördlich der 
B127 und 54,7% südlich, also in 
den Gartenstädten. 

Das Ergebnis der Umfrage be-
sagt, dass die Puchenauer Be-
völkerung im Großen und Gan-
zen sehr zufrieden ist. 

Im Bereich Wohnen ist die Zu-
friedenheit besonders hoch. 
49% der Teilnehmer sind sehr 
und 47,9% sind eher zufrieden 
mit ihrer Wohnsituation. Beson-
ders hoch bewertet wurden die 
Naturnähe (Wohnen im Grünen) 
und die Sicherheit. 

Beim Thema Verkehr sind 7,5% 

sehr und 52,1% eher zufrieden. 
Die häufigste Form der Fortbe-
wegung ist das Auto gefolgt von 
zu Fuß gehen. Die höchste Unzu-
friedenheit hier liegt beim Ver-
kehrsaufkommen. 

Auch die Infrastruktur wurde 
gut bewertet. 21% sind damit 
sehr und 68,5% eher zufrieden. 
Besonders gut bewertet wurden 
die Trafik mit Postpartner, aber 
auch die medizinische Versor-
gung, die Schulen und das Ange-
bot der Vereine. 

Beim Zusammenleben ist die 
Gemeinde als sehr kinder- und 
familienfreundlich bewertet 
worden. Aber es wurde auch 
die Problematik im Verhalten 
der Verkehrsteilnehmer, also 
zwischen den Fußgängern, Rad- 
und Autofahrern genannt. 

Besonders stolz sind wir auf das 
Ergebnis bei der Zufriedenheit 
mit der Gemeindeverwaltung 
und dem Wirtschaftshof. 46,9% 
sind sehr und 49,3% sind eher 
zufrieden mit der Gemeindever-
waltung. Beim Wirtschaftshof 
sind 50,2% sehr und 45,8% eher 
zufrieden. Die Freundlichkeit 
und Kompetenz der Mitarbeiter 

wurde dabei besonders hoch 
bewertet. Auch die Barrierefrei-
heit am Gemeindeamt und die 
Information und Beratung wer-
den sehr geschätzt. 

Auch bei den Themen für die Zu-
kunft haben wir viel Feedback 
bekommen. Wünsche und Anre-
gungen der Umfrageteilnehmer 
sind z. B.:
•	 Leistbares Wohnen
•	 Erhalt der Grünflächen
•	 Verschönerung des Ortsbil-

des
•	 Verbesserung der Verkehrs-

situation
•	 Verbesserung der Geh- und 

Radwege
•	 Barrierefreiheit erweitern
•	 mehr Nahversorger wie z. B. 

Hofer, Billa 
•	 	Drogeriemarkt
•	 mehr Angebot im Freizeit- & 

Kulturbereich
•	 Entwicklung zu einer nach-

haltigen Gemeinde
•	 Erhalt der Au
•	 Erhalt der Gastronomie

Auch herzlichen Dank an die 
zehn Studenten, die die Befra-
gung und die Auswertung der 
vielen Rückmeldungen und Kom-
mentare übernommen haben. 

Beitrag: Gemeinde Puchenau
 und FH  OÖ, Campus Linz,

Studiengang Sozialmanagement
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A U S  D E M  S TA N D E S A M T

WIR GRATULIEREN
UNSEREN BRAUTPAAREN

WIR BEGRÜSSEN UNSERE
NEUEN GEMEINDEBÜRGER

ELISABETH MICHAELA von 
Ing. Wolfgang und DI (FH) Andrea Fritz

BENJAMIN von 
Philipp Gallistl, BSc MSc und  
Dr. Regina Stöcklmaier-Gallistl

Philipp Pyro und Katharina Haderer
Harald Ganser und Kristina Kristo
Gerhard Knapp und Nadja Hirz
Fabricio Andrés Calvo Silva und Sandra Weichselbaumer
Daniel Kern und Lisa Neulinger
Martin Josef Hammer und Kerstin Pum
Helmut Ebner und Lourdes Ventoso Libanan
Leon Kaiser und Sabine Radler

Tankred Hermentin, 77 Jahre
Herbert Peyrl, 75 Jahre
Roswitta Mittermair, 75 Jahre
Martha Pischel, 99 Jahre
Herbert Dufek, 88 Jahre
Rainer Leibetseder, 66 Jahre
Friedrich Horitzer, 93 Jahre

WIR GEDENKEN
UNSEREN VERSTORBENEN

PINNWAND

I M M O B I L I E N :
Im Schloss Puchenau zu  
vermieten:

DG, 41m², Vorschreibung mtl. € 469,-.  
Offener Wohn- und Schlafbereich, Vorraum, 
Bad mit Dusche.

DG, 78m², Vorschreibung mtl. € 726,-.  
Großes Wohnzimmer mit Küche, Schlaf- 
zimmer, Bad mit Badewanne, Loggia.

DG, 92m², Vorschreibung mtl. € 864,-.  
Großes Wohnzimmer mit Küche, Schlaf-
zimmer, Kinderzimmer, Bad mit Badewanne, 
Loggia.

Nähere Informationen und Energieausweise 
unter www.schloss-puchenau.at.  
Tel: Patrizia Außerwöger, 0650 / 45 35 543

T I E F G A R A G E :
Tiefgaragenplatz in der Wilheringerstraße 2b 
ab sofort zu vermieten.  
Entgelt: € 70,-/Monat.  
Tel: 0660/ 75 71 996

Tiefgaragenplatz in der Wilheringerstraße ab 
sofort zu vermieten. 
Entgelt: € 50,- /Monat.  
Tel: 0699/ 12 59 83 21 

A R B E I T S M A R K T: 

1 - 2 Ordinationsassistenten/innen (je nach 
Stundenzahl) für Internisten-Ordination in 
Puchenau gesucht. Fixe Arbeitstage sind 
Montag, Dienstag und Freitag für jeweils  
8 Stunden. Entlohnung nach KV für Or-
dinationsassistenten (Überzahlung bei 
Berufserfahrung und/oder entsprechendem 
Engagement möglich). Gefordertes 
Profil: freundlicher, wertschätzender Um-
gang, Ehrlichkeit, gute Deutschkenntnisse, 
gute EDV-Kenntnisse, abgeschlossene 
Ausbildung zur Ordinationsassistentin 
erwünscht, aber nicht zwingend erforder-
lich. Schriftliche Bewerbung bitte an:
info@internistenpuchenau.at
Rückfragen unter Tel: 0650/ 53 55 878

Firma Bau-SU, Großambergstraße 5, sucht 
eine verlässliche und vertrauensvolle 
Reinigungskraft für 2 Stunden/Woche. 
Dienstzeiten nach Vereinbarung. 
Geringfügige Beschäftigung: € 14,- / h. 
Bei Interesse Tel: 0732 22 22 89-12.

Weitere Stellenausschreibungen finden Sie 
auf der Gemeindehomepage unter 
Bürgerservice > Ausschreibungen.

COMMUNITY NURSES

F Ü R  U N S E R E  B Ü R G E R  I M  E I N S AT Z

Beitrag und Foto: 
 Gemeinde Puchenau

Community Nurses

Wir haben als Community 
Nurses mit 1. Mai 2022 in  
der Gemeinde Puchenau 
unseren Dienst begonnen. 
In den ersten beiden Mona-
ten lag unser Fokus in der 
Einarbeitung. Nun gilt der 
weitere Schritt dem Ken-
nenlernen der Bevölkerung 
und dem persönlichen Aus-
tausch, um den Bedarf bei 

den Menschen und in der Gemeinde allgemein erkennen zu kön-
nen.

Wir werden in den nächsten Wochen und Monaten persönlichen 
Kontakt zu den Bürgern der Gemeinde Puchenau aufnehmen. Da-
bei werden wir uns einerseits in verschiedenen Vereinen vorstel-
len und andererseits planen wir eine Informationsveranstaltung, 
damit Sie uns als Community Nurses persönlich kennen lernen und 
wir auf individuelle Fragen eingehen zu können. Dies bietet auch 
die Möglichkeit, mehr über unsere Tätigkeiten zu erfahren und in 
Austausch bezüglich Wünsche und Bedürfnisse gehen zu können.  

Ein wichtiger Punkt in unserem Tätigkeitsfeld ist der präventive 
Hausbesuch. Wir kommen in das eigene Umfeld und versuchen 
durch ein persönliches Gespräch die Gesundheitssituation einzu-
schätzen. Dadurch kann frühzeitig auf Bedürfnisse eingegangen 
werden und gesundheits- und pflegerelevante Themen können er-
kannt und gemeinsam bearbeitet werden. Durch unsere fachliche 
Beratung und Begleitung kann die Lebensqualität in den eigenen 
vier Wänden verbessert und so lange erhalten bleiben. 

Ein weiteres Anliegen ist uns die Begleitung und Unterstüt-
zung der pflegenden und betreuenden Angehörigen in der 
Gemeinde. Dazu wird ein Stammtisch für pflegende und be-
treuende Angehörige eingerichtet. Dieser wird erstmals am  
30. August 2022 um 16:00 im Seniorentreff stattfinden. Ziel ist 
dabei der persönliche Austausch sowie die fachliche Begleitung 
durch die Community Nurses. Die Teilnahme ist unverbindlich und 
kostenlos. Wir bitten Sie um eine Anmeldung via Telefon, E-Mail 
oder persönlich auf der Gemeinde.

KONTAKT  
Community Nurses:

Telefon: 
0676/848 197 655

E-Mail: 
community-nurse@ 

puchenau.at

BÜROZEITEN:
Gemeindeamt EG:
Mo - Fr     8.00-12.00     und
Termine nach Vereinbarung

STAMMTISCH für 
pflegende und betreuende 
Angehörige erstmals am: 

30. August 2022
16.00 Uhr

Seniorentreff
(unverbindlich und kostenlos)

Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch und bitten um eine 
Anmeldung.
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S O Z I A L B E R AT U N G S S T E L L E  I N F O R M I E R T

V O R S O R G E V O L L M A C H T

Mit einer Vorsorgevollmacht 
kann jede Person im Vorhinein 
festlegen wer sie im Falle des 
Verlustes der Entscheidungsfä-
higkeit vertreten soll.

Die Angelegenheiten, für die 
eine Vollmacht erteilt wird, 
müssen genau geregelt wer-
den, z.B. Vertretung gegenüber 
Behörden, Bankgeschäfte, Ver-
mögensverwaltung, Wohnungs-

angelegenheiten oder Gesund-
heitsbelange.

Die Vorsorgevollmacht muss bei 
einer der eintragenden Stellen 
(Notariat, Rechtsanwaltskanzlei 
oder Erwachsenenschutzver-
ein) schriftlich errichtet und im 
Österreichischen Zentralen Ver-
tretungsverzeichnis gegen eine 
Gebühr registriert werden.

KO S T E N L O S E
B E R AT U N G E N 
RECHTSBERATUNG: 	
2. AUGUST & 6. SEPTEMBER
17.15-19 Uhr, Gemeindeamt
Rechtsanwalt Dr. Günther 
Klepp, 
Anmeldung: (0732) 22 10 55-0. 

SOZIALBERATUNG: 
JEDEN MITTWOCH 
8 bis 10 Uhr, Gemeindeamt 
Petra Hofer 
SHV Urfahr-Umgebung 
Info: 0664 / 88 51 43 66.

Am 10. und 17. August ist die 
Sozialberatung wegen Urlaub 
geschlossen. 

Nähere Informationen erhalten Sie in der 
Sozialberatungsstelle 		      Montag: 	         08.00 – 11.00 Uhr
Marktplatz 7			       Mittwoch:	         10.30 – 12.30 Uhr
4100 Ottensheim				            16.00 – 18.00 Uhr
Sprechstunde Gemeindeamt Puchenau: 		
				        Mittwoch: 	         08.00 – 10.00 Uhr
Mobil:  0664/88 514 366,          E-Mail: sbs-ottensheim.post@shvuu.at

MEDIZINISCHER RATGEBER VON 
MR DR. ELFRIEDE MOSHAMMER

S O N N E N B R A N D 

Der Hitze in den Sommertagen 
geschuldet unterbreche ich mit 
diesem Thema unsere Serie der 
Suchtkrankheiten.

Ein Sonnenbrand entsteht  durch 
übermäßige Bestrahlung mit  
UV-Licht. Es kommt zu einer 
schmerzhaften Rötung der 
Haut bis zur Blasenbildung. Der 
Sonnenbrand kann zu Fieber, 
Schwindel, Schüttelfrost und 
mehr führen. Man möge sofort 
den Schatten aufsuchen, kalte 
Umschläge verabreichen und 
diverse bekannte Mittel, wie 
Brandgelees, Aloe Vera Salben, 
After Sun Lotionen oder Rin-
gelblumensalben anwenden. 
Topfenumschläge können auch 
Abhilfe schaffen. Oft wird der 
Weg zum Arzt notwendig sein. 
Faltenbildungen, Pigmentfle-
cken oder Altersflecken können 
auftreten. Das Bild des Son-
nenstichs ist aber ein eigenes 
Thema. Die Hirnhaut und das 
Gewebe sind massiv gereizt, 
Kopfschmerzen und Nackenstei-
figkeit treten auf. Der Arzt muss 
dringend aufgesucht werden! 
Flüssigkeitszufuhr, Schatten und 
entsprechende Lagerung vor Ort 
ist erforderlich.

Die Sonne ist jedoch lebens-
notwendig für uns! UV-Strah-
len sind für das Knochenskelett 
notwendig, für den Aufbau von 
Vitamin D3, dem Calziumstoff-
wechsel, Licht und Sonne beu-

gen Depressionen vor! Sie sind 
notwendig für die Photosynthe-
se der Pflanzen und fördern un-
sere Vitalität. Die Strahlen sind 
aber im Übermaß ein Schock 
für das Erbgut in der Haut und 
es kann sich später Hautkrebs 
entwickeln. Sie führen zu einer 
Immundepression sodass nach 
einem Sonnenbrand Tage spä-
ter Krankheiten auftreten kön-
nen. Durch die Zerstörung des 
Bindegewebes kann eine vor-
zeitige Hautalterung eintreten. 
Kinder sind besonders gefähr-
det, haben sie doch einen gerin-
gen Eigenschutz. Babies bis zum 
ersten Lebensjahr sollten sich 
gar nicht in der prallen Sonne 
aufhalten, vor allem nicht ohne 
Kopfbedeckung. 

Aber wie soll man dann die  
Sonne genießen? Es besteht 
ein riesiges Angebot an Son-
nenschutzmittel. Eine entspre-
chende fachliche Beratung in 
der Apotheke und ein Gespräch 
beim Arzt ist zu empfehlen. Ge-
nerell sollte man sie nie unter 
Lichtschutzfaktor 50 bei un-
gebräunter Haut verwenden. 
Man sollte den Schutz übrigens 
30 Minuten vor der Belastung 
auftragen. Regelmäßiges Nach-
cremen ist erforderlich. Auch 
im Schatten braucht die Haut 
Schutz, genauso wie unter Was-
ser. Die Mittagszeit zwischen 11 
und 15 Uhr ist gefährlich. Das 
Licht der Sonne hat verschiede-

ne Längen. Je kürzer die Wellen, 
desto energiereicher und risiko-
reicher sind die Strahlen. Einige 
Irrglauben halten sich, wie z.B. 
wer eine Sonnencreme verwen-
det wird nicht braun; Makeup 
ersetzt die Sonnencreme; Bräu-
ne aus dem Solarium beugt der 
Sonnenallergie vor, etc. Also 
Vorsicht vor diesen Gedanken!
Vergessen Sie im Sommer auch 
die Beine nicht! Durch die Hitze 
kommt es zu einer Ausweitung 
der Blutgefäße, zu Schwellun-
gen und Stauungen an den Bei-
nen. Häufiges Hochlagern, kühle 
Kompressen, luftiges, gesundes 
Schuhwerk sind von Vorteil. Ei-
nige weitere wichtige Punkte 
sind zu erwähnen:
•	 Für ausreichende Flüssig-

keitszufuhr ist besonders bei 
heißen Temperaturen drin-
gend zu sorgen. 

•	 Es gibt Parfumes, die zu un-
angenehmen Hautreizungen 
und Pigmentflecken bei Son-
nenbestrahlung führen. 

•	 Bei bestimmten Medika-
menten ist Vorsicht gebo-
ten, z.B. bei einigen Antibio-
tika, bei Beruhigungsmittel 
(Johanniskraut) oder bei 
Verhütungsmittel (Beipack-
zettel studieren!).

Ich freue mich, wenn Sie eini-
ge Tipps befolgen! Kommen Sie 
auch so mit der vielerwähnten 
Eigenverantwortung gut durch 
einen erholsamen Sommer!

 NEUES K INDERBUCH AB 5 JAHRE

U N T E R H A LT S A M E  W E LT R E I S E

Mit diesem kunst- und liebevoll 
illustrierten Kinderbuch wollen 
die Autorinnen Kinder neugie-
rig machen auf andere Länder 
und Kulturen. Das Besondere 
an diesem fantasievollen Reise-
buch sind die Rezepte aus den 
Geschichten, die zum Nach- 
kochen anregen.

Dabei nehmen uns die beiden 
liebenswerten Figuren Alma 
und Nasian mit auf ihre kurz-
weiligen Abenteuerreisen rund 

um die Welt und machen dabei 
Lust Neues zu entdecken. Wenn 
sie nicht gerade mit dem Heiß-
luftballon, am Fischkutter oder 
auf Eselchen Pedro unterwegs 
sind, genießen Alma und Nasian  
Zimtschnecken in Dänemark,  
Yakitori-Spießchen in Japan oder 
frittierte Bananen auf einer  
indonesischen Vulkaninsel.

Reinschauen, lesen und nachko-
chen lohnt sich!

Beitrag: Mag. Andrea Steidl

Reisegeschichten von 
Andrea Steidl & Emanuela Sarac
Illustriert von Katja Seifert
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Gefördert aus den Mitteln des
Oö. Gesundheitsförderungsfonds

Gesunde Gemeinde
informiert

Auf ins Wasser
Warum Schwimmen lernen für Kinder so wichtig ist

Zu ihrer eigenen Sicherheit sollten Kinder so früh wie möglich schwimmen

lernen! Schwimmen ist überlebenswichtig!

Die Kunst der kleinen Schritte

Eine gute Orientierung im Wasser und das Vertrauen in sich selbst und das eigene Können
geben Sicherheit. Das Glücksgefühl über den eigenen Fortschritt motiviert, baut das

Selbstbewusstsein auf und macht Lust auf weitere Erfahrungen im Wasser.

Tipps - Spiele im Wasser

Spiele zur Wassergewöhnung

Ein kleiner Reifen wird auf das Wasser
gelegt. Das Kind steht davor und beginnt
sich Hände, Gesicht, … zu waschen (wie
vor einem Waschbecken.)

Das Kind versucht das Gesicht im Reifen
zuerst seitlich, dann frontal auf das
Wasser zu legen.

Gemeinsam einen schwimmenden
Tischtennisball im Reifen übers Wasser
blasen. Im Wasser durch den Reifen
schauen, mit Fingern Zahlen zeigen, die
das Kind zählen soll.

Zauberwassertiere

Das Kind darf ein Wassertier spielen, dass
sich auf Kommando verwandeln kann.

Delphin: den Kopf untertauchen

Ente: im Wasser mit angewinkelten Armen
auf und ab bewegen

Kugelfisch: tief einatmen und mit
angehaltener Luft im Wasser treiben lassen

Seestern: mit ausgestreckten Armen und
Beinen am Rücken im Wasser liegen

Wal: Luftblasen unter Wasser erzeugen

Wassergewöhnung

Wasserscheuen
Kindern soll die Angst

vor dem Element
Wasser genommen
werden, wie Wasser
ins Gesicht spritzen.

Spiel und Spaß stehen
im Vordergrund.

Wasserbewältigung

Einfache, natürliche
Bewegungen (wie

Untertauchen,
Gleiten, Schweben,
Springen) und das
Wohlbefinden im
Wasser sind für

weitere Schritte sehr
wichtig.

Erste Bewegungen

Hundepaddeln, erste
Kraulbewegungen mit

und ohne
Schwimmhilfen im
Nichtschwimmer

Bereich. Bewegung ist
hier das Ziel, bevor
die Technik gelehrt

wird.

Schwimmen erlernen

Bewusstes Üben,
Automatisieren,

schrittweise die Hilfs-
mittel reduzieren und

die Wassertiefe
verändern.
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BILDER VOM MITMACH-MUSICAL
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SCHAUBIENENSTOCK STEHT

Am Ende des Melicharweges steht 
der Schaubienenstock für alle zur Be-
sichtigung bereit. 

Um  die Bienen in ihrem Zuhause nicht zu stören bitten wir, nicht 
auf das Glas zu klopfen und die Türen nach der Besichtigung wie-
der zu schließen! Vielen Dank.

GUT ZU WISSEN

U N T E R N E H M E N  G A N S E R 

Sie haben größere Mengen Abfall zu entsorgen wie Gartenabfälle, Bau-
schutt, Entrümpelungen, usw. Oder brauchen Sie jemanden, der sich um 
Ihre Bäume kümmert?

Wir bieten Container in den Größen 1 bis 40 m3 zum Verleih inkl. Auf- 
stellung und der anschließenden Entsorgung beim jeweiligen Entsorgungs-
spezialisten an. Des Weiteren führen wir auch Baumfällungen oder Baum-
pflegearbeiten mit allen rundherum anfallenden Tätigkeiten durch. Bei  
Interesse berate ich Sie gerne! Weitere Infos auf unserer Homepage:  

www.lu-ganser.at

Beitrag und Foto:
 Julia Mayrhofer

Durchschnittlich stehen Autos 
in Europa 23 Stunden am Tag - 
und wenn sie bewegt werden, 
sitzt oft nur eine Person dar-
in. Für Nachhaltigkeit im Sinne 
einer erhöhten Ressourcenaus-
lastung kann Carsharing sorgen. 

Das bedeutet, mehrere Perso-
nen teilen sich ein Auto. Vielen 
werden hier die Konzepte tim 
oder der Mühlferdl schon ein 
Begriff sein. Diese bieten sich 
aufgrund ihrer Tarifgestaltung 
speziell für eine kurze Nutzungs- 
dauer und Strecken an. Auch für 
privates Carsharing gibt es eini-
ge Plattformen (z.B. getaround 
oder gomore). Dort können sich 
sowohl Auto-Anbieter als auch 
Auto-Suchende anmelden. Das 
Portal ermöglicht einen rei-
bungslosen Ablauf - auch im et-
waigen Schadensfall. 

Puchenau birgt durch die gute 
öffentliche Anbindung an Linz 
ein großes Potenzial für Car- 

sharing. Viele Arbeitnehmer 
brauchen ihr Auto selbst unter 
der Woche nicht täglich und 
können durch das private Car-
sharing dazuverdienen.

Wir sind eine junge Familie in 
Puchenau, die sich gegen ein  
eigenes Auto entschieden hat. 
Unsere täglichen Wege legen wir 
mit dem Lastenrad oder öffent- 
lichen Verkehrsmitteln zurück. 
Für Ausflüge und Familienbe- 
suche kommen wir oft nicht um 
ein Auto herum. Für ein Miet-
auto müssen wir jedoch oft wei-
te Strecken zurücklegen. Gerne 
tauschen wir uns zu dem Thema 
mit anderen aus:
carsharing.puchenau@gmail.com

CARSHARING

G R O S S E S  P O T E N T I A L
DOMINO-APP

P I L O T B E T R I E B

Kernfunktion der DOMINO OÖ 
App ist eine kollektive Mit-
fahrplattform für gemeinsame 
Fahrten zum Arbeitsplatz und 
wieder retour. Die Gemeinde 
Puchenau ist Teil dieses Pilot-
betriebes. Weitere Infos unter:

www.domino-ooe.at

Die wichtigsten Funktionen von 
DOMINO OÖ auf einen Blick:
Fahrten anbieten & mitfahren: 
In der App werden Fahrten mit 
Datum, Uhrzeit und Anzahl der 
freien Sitzplätze angelegt. So-
bald die Fahrt veröffentlicht 
ist, erscheint diese in den Rou-
tenergebnissen von Personen, 
die nach Routen mit ähnlichem 
Start- und Endpunkt suchen.
Intermodaler Routenplaner: 
User können Routen anhand 
verschiedener Verkehrsmit-
tel wie öffentlichem Verkehr, 
Sharing-Services sowie Park-
and-Ride- und Bike-and-Ride 
Angeboten vergleichen und 
miteinander verknüpfen.
Angebote in der Nähe:
In der App werden die nächst-
gelegenen Parkmöglichkeiten 
mit Details zur Parkplatzauslas-
tung, Stationen und Haltestel-
len angezeigt. Alle Punkte sind 
als Start- und Endpunkt von 
Routen wählbar.
Abfahrtsmonitor: 
Die App zeigt Abfahrten und 
Verspätungen des gewählten 
Verkehrsmittels bei einer ge-
wählten Station. 

Beitrag: Gemeinde Puchenau
und Domino OÖ

Zur Zeit prüft die Gemeinde Puchenau ob und wie wir uns beim e-carsharing Verein UWE Mobil 
beteiligen können. Ziel ist es, den Bürgern ein Stromfahrzeug mit fixem Standort in Puchenau als 
Carsharing anbieten zu können. 

Weitere Infos finden Sie unter: https://regionuwe.familyofpower-mobility.com/

Madame Tussauds 
Wien
50 % Ermäßigung gibt 
es vom 15. August 
bis 11. September im 
Wachsfigurenkabinett  
Madame Tussauds 
Wien.

Fotowettbewerb
Motto: „Familie - 
gemeinsam sind wir 
stark!“ Foto bis 11. 9. 
einreichen und tolle 
Preise gewinnen. 

www.familienkarte.at

E-CARSHARING UWE-MOBIL

Beitrag: 
Familie Ganser
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NEUES ZENTRUM 

F Ü R  Y O G A  I N  P U C H E N A U

Viele fleißige Hände beteiligten sich auch heuer wieder 
bei der Flurreinigungsaktion in unserer Gemeinde. 

VIELEN DANK!

August & September 2022

Di, 30. August		 Seniorentreff	 	 Stammtisch für pflegende Angehörige
16.00 Uhr 					     VA: Community Nurses der Gemeinde  

Sa, 10. September	 Marktplatz	 	 Platzkonzert
10.30 Uhr 					     VA: Musikverein 

Mi, 14. September	 Buchensaal	 	 Vortrag Blackout (Ursachen, Auswirkungen, Vorsorge)
19.30 Uhr 					     VA: Gemeinde Puchenau  & OÖ Zivilschutz

jeden Fr		  Marktplatz 		  Obst, Gemüse und Mühlviertler Bioerdäpfel 
15.00-18.30 Uhr		  ab 27.5. wieder da		 Wolfgang Stöbich

jeden Fr		  Marktplatz		  Verkauf von Imkereiprodukten
und Sa						      Aus den Bienenstöcken des Imkervereins

jeden Sa		  Marktplatz		  Puchenauer Bauernmarkt mit Grillhendl
8.00-12.00 Uhr					     VA: SPÖ Puchenau

jeden Mo		  Seniorentreff		  Tarockrunde für Anfänger und Fortgeschrittene
ab 16.00 Uhr					     VA: Gesunde Gemeinde

WAS IST LOS?

Ab September wird es im Schloss Puchenau einen Gesundheitsyoga-
kurs 50+ geben. Dieser Kurs findet im Therapiezentrum Move statt 
und wird geleitet von der Yogalehrerin Isabella Eckerstorfer aus dem 
EnergieEck. 

Der Kurs wird individuell auf die jeweiligen Teilnehmer angepasst. Je-
der soll ins Spüren des eigenen Körpers kommen und seine Grenzen 
bei den Asanas (Körperübungen) wahrnehmen und achten. Sofern nö-
tig, kann auch ein Stuhl zur Hilfe genommen werden. Die Stunden sind 
somit für jeden geeignet. In den einzelnen Einheiten werden Körper-
übungen mit dem Atem verbunden, am Ende folgt dann eine Endent-
spannung um mit ganzheitlichem Wohlbefinden für Körper, Geist und 
Seele die Stunde zu verlassen. 

Termin: Montag, 12. September bis 21. November 2022 
(am 26. Sept. ist kein Kurs)
Kosten: 10er Block € 150 / Einzeleinheit € 15
Anmeldung: info@move.rehab Tel: +43 (732) 27 2 227

Weitere Infos und Kurse unter: www.energieeck.com

Ein neues Zentrum für Yoga, 
Meditation, Bewusstseinsschu-
lung und Immunstärkung hat 
am Erlgraben 12 a, in Puchenau 
eröffnet. 

Ich biete bis Ende September 
2022 Schnupperstunden zum 
Kennenlernen (ab 21. Lebens-
jahr) um € 5,- an. Im Vorder-
grund dabei stehen:
•	 Das Praktizieren der künstle-

rischen Yogaübungen aus ei-
nem geführten Bewusstsein 

•	 Das Praktizieren einer in-
haltlichen, gegenständli-

IM ZENTRUM MOVE

G E S U N D H E I T S Y O G A  50+

Beitrag  Isabella Eckerstorfer

chen Meditation
•	 Bedeutung und Verständnis 

sowie das Üben des freien 
Atems 

Diese gesamte schöpferische 
Bewusstseinstätigkeit wirkt har-
monisierend auf den Körper, er-
bauend auf das psychische All-
gemeinbefinden und stärkend 
auf das Immunsystem.

Ganzjähriges Kursangebot von 
Montag bis Samstag - Anmel-
dung ist erforderlich!
Tel: 0670/ 60 86 779
www.annasteeman.at

Beitrag: Anna Steemann
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WIR GRATULIEREN SEHR HERZLICH

Wirtschafts- und Sportlandesrat Markus Achleit-
ner hat im Namen der OÖ Landesregierung Herrn 
Peter Nader aus Puchenau das Landessportzei-
chen in Gold für seine berufliche Tätigkeit als Ge-
neralsekretär des Oö. Tennisverbandes und der 
darauf folgenden über 20-jährigen Laufbahn als 
Funktionär im Senioren Tennis Weltverband ver-
liehen. Peter ist seit über 20 Jahren ein „Motor“ 
der Puchenauer Tennisrunde und wurde mehrmals 
Landes-, Bundes-, und einmal sogar Weltmeister 
als Teamchef und aktiver Teilnehmer mit einem  
3 : 2 gegen die USA.

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer hat im Na-
men der OÖ Landesregierung Herrn  Karl Hörschlä-
ger (Ehrenobmann des Seniorenbundes) die Ver-
dienstmedaille des Landes OÖ verliehen als Dank 
und Anerkennung für sein verdienstvolles Wirken. 
Wir bedanken uns für 12 Jahre Seniorenbund- 
Obmann in Puchenau mit besonderem Engage-
ment im Sozialbereich, für die langjährige ehren-
amtliche Tätigkeit bei der Feuerwehr, dem Roten 
Kreuz, der Pfarre, dem Verein ZIP, den Pfadfindern, 
dem Musikverein, dem Kameradschaftsbund und 
im Verein Schönes Puchenau, sowie die Arbeit für 
das Vinzenzstüberl in Linz. 

Die Gemeinde Puchenau lädt zum Vortrag

Blackout - ein Stromausfall, der alles verändert
URSACHEN - AUSWIRKUNGEN - VORSORGE

am Mittwoch, 14. September 2022 um 19.30 Uhr im Buchensaal

Informationsabend des OÖ Zivilschutzes für alle Bürger
zur Vorbereitung auf einen längerfristigen, großflächigen Stromausfall. 

Wie viel Wasser brauchen Sie etwa im Jahr? Und 
wann haben Sie zuletzt Ihren Wasserzähler abge-
lesen? Sollten Sie diese Fragen nicht beantworten 
können, empfehlen wir Ihnen, öfter einen Blick 
auf Ihren Wasserzähler zu werfen. 

Oftmals bleiben Rohrbrüche lange Zeit unbemerkt 
und treten dann erst im Zuge der Abrechnung des 
Wasserverbrauchs, bzw. der Vorschreibung der 

WASSERZÄHLER

S E L B S T KO N T R O L L E

Beitrag: Gemeinde Puchenau
 Foto: Land Oberösterreich

Beitrag: Gemeinde Puchenau
Foto: Land Oberösterreich

Abwassergebühr auf. Wer hin und wieder einen 
Blick auf den Zähler macht, kann böse Überra-
schungen vermeiden.



2120

AUS DEN E INRICHTUNGENAUS DEN E INRICHTUNGEN

 

Gemeinde Puchenau, Kirchenstraße 1, 4048 Puchenau, gemeinde@puchenau.at, www.puchenau.at 

 

Die Gemeinde Puchenau sucht für den Gemeindekindergarten  
1 Stütz-Kindergartenpädagogen/in 
Es können sich auch Stütz-Kindergartenhelfer/innen bewerben 
 

Dienstantritt: September 2022 
Beschäftigungsausmaß: Teilzeitbeschäftigung mit 16 Wochenstunden (18,25h inkl. Vorbereitungszeit bei 
Pädagogen/innen), vormittags 
Dauer: Die Stelle ist bis 31.7.2025 befristet. 
Entlohnung:  KBP gemäß Oö. GBG 2001 (Pädagoge/in), GD 22.3 gem. OÖ. Gemeinde-Einreihungs-
Verordnung (Helfer/in)  
Zu den Aufgaben gehören: 
 Unterstützung zum Gelingen der Integration eines Kindes mit besonderen Bedürfnissen 
 Mithilfe bzw. Durchführung von Fördermaßnahmen mit gezielter Unterstützung des Kindes 
 Zusammenarbeit mit der gruppenführenden Kindergartenpädagogin 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 Österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 

Landes erfüllt, dessen Angehörigen Österreich aufgrund eines Abkommens (EWR bzw. EU) dieselben 
Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländer/innen 

 Volle Handlungsfähigkeit, einwandfreies Vorleben 
 Körperliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 
 Ausgezeichnete Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
 Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst 

Unbedingt zu erfüllende besondere Aufnahmevoraussetzungen: 
 Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Kindergartenpädagogen/in bzw. zum/r Stützhelfer/in 
 Berufserfahrung in der Kinderbetreuung 
 Körperliche Belastbarkeit und Teamfähigkeit 
 Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeiteinteilung und zu eventuellen Mehrdienstleistungen 

Art des Auswahlverfahrens: 
Fachgespräch mit der Kindergartenleiterin, eventuell Schnuppertag. Im Zusammenhang mit der Bewerbung 
und dem Auswahlverfahren anfallende Kosten werden nicht ersetzt. 
Nähere Auskünfte erteilen gerne: 
Frau Doris Moser-Spörk, Kindergartenleiterin Tel. 0676/848 197 - 324  
Frau Verena Dobretsberger, Personalsachbearbeiterin Tel. 0732/22 10 55 - 242 
Bewerbungsfrist: 22.08.2022 
Die Bewerbung ist mit dem ausgefüllten Bewerbungsbogen am Gemeindeamt oder via Email an 
gemeinde@puchenau.at zu übermitteln. Mitzuschicken sind: Lebenslauf, Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Heiratsurkunde, Schul- und Dienstzeugnisse. Den Bewerbungsbogen finden Sie 
auf unserer Homepage www.puchenau.at unter Bürgerservice -> Formulare.  

Weitere Stellenausschreibungen der Gemeinde Puchenau sind auf der Homepage 
www.puchenau.at unter dem Menüpunkt Politik und Verwaltung zu finden.

J U G E N D Z E N T R U M  & M I T T E L S C H U L E

KO O P E R AT I O N  U N D  G R A F F I T I W O R K S H O P

Beitrag und Fotos: JUZ Puchenau
und Mittelschule Puchenau

Im heurigen Schuljahr hat sich eine gute Möglichkeit der Koopera-
tion zwischen der Mittelschule und dem Jugendzentrum Puchenau 
ergeben. Mit einem Graffitiworkshop wurde diese Zusammenarbeit 
gestartet. 

Im Juni startete die MS Puchenau mit dem Jugendzentrum ein Projekt 
mit einem der bekanntesten und besten Linzer Graffitikünstler Harald 
Krautgartner, in der Graffitiszene als KAMI bekannt. Es wurden neue 
Motive für die Tafeln der Schulfassade und für eine Betonmauer im 
Schulgarten entworfen. Interessierte und auch künstlerisch begabte 
Schüler setzten die Motive dann, begleitet durch den Künstler und 
Frau Prof. Blum, um. Die Entwurfszeichnungen stammen von unseren 
Schülern der 2. und 4. Klassen, KAMI arbeitete diese Entwürfe dann in 
eine coole Grafik um. Ganz toll war auch die Unterstützung durch das 
Jugendzentrum Puchenau und der vielen Menschen, die im Vorfeld 
am Projekt gearbeitet haben. Wir sind ganz begeistert über das tolle 
Ergebnis und dankbar für die Erfahrung, die wir sammeln konnten!

JUZ-POTENTIALSCHULE GEGRÜNDET
Nach einem Besuch von den Schülern der Mittelschule im JUZ ist Rene 
Bittricher an Direktorin Jutta Rabeder herangetreten, um über eine 
Kooperation nachzudenken. Diese war neugierig darauf, hatte sie sich 
doch schon selber Gedanken über eine Kooperation gemacht. Nach 
ersten Gesprächen mit interessierten Lehrern ist das Projekt „JUZ- 
Potentialschule“ aus der Taufe gehoben worden. Aufgabe dieses Pro-
jekts ist es, die Potentiale aller Beteiligten zu fördern. Jugendzent-
rumsleiter Rene begleitet das Projekt in den ersten Stunden und klärt 
dabei über die offene Jugendarbeit auf. 

„Unser Ziel ist es, die JUZ Räume auch als Schule zu nutzen um die 
Lehrer-Schüler Beziehung zu stärken. Auch freuen wir uns darauf, die 
Musikinstrumente für ein nächstjähriges „Band-Projekt“ zu benützen. 
Wir freuen uns auf jeden Fall auf die Zusammenarbeit und sind neu-
gierig darauf“, zeigt sich Direktorin Rabeder begeistert.
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SPORTUNION 

S P O R T B O N U S

Du willst wieder mehr für die 
Fitness und Gesundheit tun - 
ohne zeitaufwändige Anfahrts-
wege direkt in Puchenau? Dann 
werde jetzt Neumitglied bei uns 
im Verein und profitiere von 
der SPORTBONUS-Aktion! 

Hier die wichtigsten Infos:
•	 Die Aktion gilt für Kinder,  

Erwachsene und für das 
Jackpot.fit-Dauerprogramm.

•	 In der Saison 2022/23 be-
zahlst du als Neumitglied 
nur € 38,- (statt € 128,-/Er-
wachsener) bzw. € 17,50 
(statt € 70,-/Kind) für die 
Vereinsmitgliedschaft.

•	 Die Einzahlung des reduzier-
ten Mitgliedsbeitrags muss 
bis spätestens 10. Septem-
ber 2022 auf unserem Ver-
einskonto verbucht sein.

•	 Freie Plätze und Anmelde-
zeitraum sind begrenzt! 
Gleich Kontakt aufnehmen 
und weitere Informationen 
dazu erhalten!

Thomas Niedermair, 
Sektionsleitung Fitness
Mobil:	  0664/ 148 06 26
Email: 	 unionpuchenau_sekfit@	
	 icloud.com

UTC

N E W S
SPORTUNION 

P F I N G S T T U R N I E R

Nach zwei Jahren Unterbrechung wegen Corona konnte heuer  
wieder das Pfingstturnier der Union Puchenau ausgetragen werden.  
Am 4. Juni 2022 war es endlich soweit. Das Turnier wurde in Er- 
innerung an Dr. Werner Kleschpis ausgetragen, der am 17. Jänner 
völlig unerwartet verstorben ist. Werner war einer der Initiatoren 
unserer Pfingstturniere.

Nach einer Gedenkminute ging es los. Besonders bemerkenswert war, 
dass auch die Black Wings eine Mannschaft mit vielen prominenten 
Eishockey Stars stellte. Spieler wie Brian Lebler, Andreas Kristler, Ste-
fan Gaffal, Julian Pusnik und viele mehr waren dabei. Auch die Trainer 
Philipp Lukas, Jürgen Penker und Mark Szücs kamen nach Puchenau. 
Sogar Spieler-Betreuer, die nicht mehr bei den Black Wings dabei 
sind, wie Daniel Oberkofler, Christian Perthaler und Rick Nasheim etc.  
kamen in Gedenken an Werner Kleschpis, der ja viele Jahre Teamarzt 
bei den Black Wings war. Mit soviel Prominenz muss man wohl ge-
winnen und die Black Wings taten dies eindrucksvoll. Es wurde hart 
gekämpft, aber durchwegs sehr fair gespielt und somit war es ein 
spannender, lustiger Fußball-Nachmittag. 

Bis spät in die Nacht wurde gefeiert, diskutiert, analysiert, gegessen 
und getrunken. So wie es Werner gefallen hätte!

Danke Markus Feilmayr für die perfekte Organisation!

DAS ERGEBNIS:
1)   Black Wings
2)   Walding 
3)   Puchenauer Legenden 
4)   Young & Wild + Old & Mild
5)   Dynamo Kronöd

6)   Shawerma F.C.
7)   U17
8)   Jawollo
9)   Fanta Soave
10) SchwGlüRie

Traurig nehmen wir Abschied von unserem 
Freund, Musiker und Vorstandsmitglied, 
Herbert Peyrl, der am 27. Mai 2022 nach  
geduldig ertragener Krankheit, im 76. Le-
bensjahr von uns gegangen ist.

Herbert Peyrl war seit dem Jahr 1959 aktives 
Mitglied des Musikverein Puchenau und als 
ausgezeichneter Musiker und vor allem als 
liebevoller Kollege in unserer Kapelle über 
die vielen Jahre nicht weg zu denken. Herbert war nicht nur ein 
ausgezeichneter Tubist, sondern hat von 1984 bis 2011 in seinen 
Funktionen als Schriftführer und EDV-Referent und von 2011 bis zu-
letzt als Schriftführer-Stv. wertvolle Dienste für den Musikverein ge-
leistet. Seine berufliche Erfahrung, sein umsichtiges und überlegtes 
Handeln war auf allen Ebenen eine große Bereicherung für unseren 
Musikverein.

Ganz abgesehen von den vielen unzähligen Stunden an wertvoller 
Arbeit die Herbert für den Musikverein geleistet hat, wird uns doch 
viel mehr seine humorvolle Art, sein liebevoller Umgang mit den  
Musikerinnen und Musikern, seine positive Einstellung und vor allem 
die Ruhe die er ausstrahlte, für immer in unserer Runde fehlen. Der 
Abschied fällt schwer, aber gerne erinnern wir uns an die gemein- 
same Zeit mit ihm zurück und senden einen letzten musikalischen 
Gruß. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

KINDERTRAININGSWOCHE 
Es sind noch einige Restplätze 
in unserer Kindertrainingswo-
che frei. Seid schnell und mel-
det euch bei Peter Allenguten 
(0650/ 54 09 450) an. Die Trai-
ningswoche findet zwischen 
dem 8. und 12. August statt 
und ist jeweils vormittags von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Eure Trainer 
Felix und Benni freuen sich auf 
euch!

BEWÄSSERUNGSANLAGE
Anfang Juli mussten wir unsere 
Plätze 6 und 7 für einige Tage 
schließen. Grund dafür war der 
Ausbau unserer automatischen 
Bewässerungsanlage. Somit 
können nun auch die letzten 
beiden Plätze ohne zusätz- 
lichem Aufwand bewässert 
werden. Wir bedanken uns bei 
der Gemeinde für ihre Unter-
stützung mittels Förderung, 
ohne der das Projekt nicht um-
setzbar gewesen wäre.

Weitere Informationen zum 
Verein, zu Mitgliedschaften 
und Trainingsmöglichkeiten 
findet Ihr auf unserer Home-
page unter: 

www.utc-puchenau.at

MUSIKVEREIN 

A B S C H I E D

FREIWILL IGE FEUERWEHR 

A B S C H I E D

In liebevoller Erinnerung an
Rainer Leibetseder

11.9.1955 - 30.6.2022

Auf einmal bist du nicht mehr da
und keiner kann´s verstehen.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah, 
bei jedem Schritt, bei dem wir gehen.
Nun ruhe sanft und geh´ in Frieden,
denk immer dran, dass wir dich lieben.

AUS DEN VEREINEN
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KAMERADSCHAFTSBUND

A U S F L U G  I N S  M Ü H LV I E R T E L

Am 30. Juni fand ein Ausflug 
der Naturfreunde Puchenau 
gemeinsam mit dem Kamerad-
schaftsbund Puchenau nach 
Gallneukirchen und Alberndorf 
statt. Während die sportlich 
wanderfreudigen von Schloss 

VEREIN SCHÖNES PUCHENAU

R Ü C K B L I C K  1 .  H A L B J A H R  2022

Griaß Eich -  wie die Zeit vergeht! 
Die Blumenbeete beim Gemeindeamt wurden von der Herbstbe-
pflanzung in Sommerbeete umgewandelt. 

Erwandern Sie die „Bankerlroas“ in unserem Gemeindegebiet! Wo 
stehen diese eigentlich? Die Standorte finden Sie auf unserer Home-
page: www.vereinschoenespuchenau.at

106 Rastbänke, rund um Puchenau, wurden vom Verein Schönes  
Puchenau aufgestellt und müssen nun auch betreut und gewartet 
werden! Wir freuen uns über jedes neue Mitglied und auch Mitar- 
beiter sind jederzeit herzlichst willkommen.

GOLDHAUBENGRUPPE

G E D E N K S TÄT T E  F Ü R  S T E R N E N K I N D E R

Kinder die vor, während oder nach der Geburt verstorben sind hin-
terlassen Spuren im Leben ihrer Eltern. Zurück bleiben oft Trauer, 
Schmerz und eine große Leere – stille Tränen um die verlorenen  
Kinder. Um dieser stillen Trauer einen Raum zu geben, hat die Gold-
haubengruppe Puchenau - auf der Südseite der Friedhofskirche - 
eine Gedenkstätte für Sternenkinder errichtet. Für die künstlerische 
Gestaltung konnte die Puchenauer Künstlerin Mag. Eva Moherndl 
gewonnen werden. 

Die Künstlerin setzte dieses Thema hervorragend in ihrem Kunstwerk 
um:  „Das Wertvollste, dem Eltern gerne ihr Leben weiterschenken, 
sind die eigenen Kinder. Manchmal kann dieses aufkeimende, geliebte 
Wesen nicht auf dieser Erde Wurzel fassen. Dann scheint dieses Wert-
vollste, der lebendige Kern unserer Fruchtbarkeit, verloren. In dank-
barer Erinnerung an die kleinen Wesen, die unsere Welt nur kurz ge-
streift haben, habe ich einen Kern dargestellt, mit Lebensringen und 
individuellen Lebensspuren, dessen innerste Frucht aber nicht mehr 
hier sichtbar ist. Die bergende Hülle, die Elternliebe, bleibt bestehen. 
Dieser Kern wird durch die weiter bestehende Verbundenheit in Liebe 
verwandelt und vergoldet. Alle Kinder, denen wir nur kurz Heimat ge-
ben konnten, vertrauen wir der Glückseligkeit des Himmels an.“

Mit einer Abendmesse und der Segnung durch Pfarrer P. A.W. Ebmer 
wurde die Gedenkstätte eröffnet. Bei der anschließenden Agape mit 
zahlreichen Besuchern wurde klar, wie präsent dieses Thema in vielen 
Familien ist. Ein QR Code auf der Beschreibungstafel führt direkt  zur 
Homepage  „Mein Sternenkind - Begleitung von Sternenkindeltern“.

Wir schaffen damit für die verwaisten Eltern einen Ort, um sich an 
ihre Sternenkinder zu erinnern. Wir möchten aber alle einladen,  
diesen Ort für Ruhe und Einkehr zu besuchen.

Wie schön muss es erst im Himmel sein, 
wenn er von außen schon so schön aussieht!

Astrid Lindgren

Riedegg zum Glockerwirt aufbrachen, besichtigten die anderen Teil-
nehmer das Heimathaus in Gallneukirchen und informierten sich 
über die Geschichte des Ortes und des Gusental.

Beim Glockerwirt wurden wir mit mühlviertler Spezialitäten ver-
wöhnt, bevor es anschließend zur Whisky Destillerie Peter Affenzeller, 
dem Höhepunkt des Ausfluges, ging. In einer interessanten Führung 
wurden wir in die Geheimnisse des Whiskygenusses eingeführt. Wir 
erfuhren sämtliche Details der Whiskyherstellung, des Produktions-
ablaufs, der Lagerung und erhielten einen interessanten Einblick in 
die Geschichte der Spirituose. Bei einer Verkostung endete ein inter-
essanter, sehr abwechslungsreicher Ausflug.

SAVE THE DATE
Geburtstagsfest zum 60er 
des Kameradschaftsbund 
Puchenau im Buchensaal. 

mit Vorpremiere des 
„Puchenaufilm“ von Peter 

Obernberger (Naturfreunde) 
am 

25. September 2022
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Prachtvolles Wetter, zahlreiche Besucher, gutes Essen und groß- 
artige Stimmung war das Motto unseres Sommerfestes. Neben  
vielen Besuchern aus dem Bezirk UU konnten wir als Gäste Alt-BVS 
Konsulent Erich Schörgendorfer sowie SPÖ-VS Beverley Allen–Sting-
eder begrüßen. Nach den Begrüßungsworten unseres Obmannes 
Ernst Perlinger sorgte Alleinunterhalter „Günter“ für musikalische 
Stimmung.

Es war eine sehr gelungene Veranstaltung bei der bis in die späten 
Nachmittagsstunden gelacht, getanzt und gefeiert wurde. Unser Dank 
gilt Theres Perlinger für die Organisation, die vielen Mehlspeisen und 
auch unseren Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz!

PENSIONISTENVERBAND

S O M M E R F E S T

PENSIONISTENVERBAND

WA N D E R TA G  S T.  P E T E R

Unsere letzte Wanderung vor 
der Sommerpause führte uns  
am 25. Juni nach St. Peter am 
Wimberg. Die Anreise erfolg-
te mit dem öffentlichen Bus 
oder in Fahrgemeinschaften. 
Abmarsch war in St. Peter 

16 Puchenauer Senioren wanderten am 21. Juni unter der Leitung 
von Wanderreferent Willi Krenner am Bienen-Erlebnisweg in Zwettl 
an der Rodl.

Bezirksobmann Arnold Weixlbaumer ließ es sich nicht nehmen, die 
Gruppe in Zwettl willkommen zu heißen und uns über die Entstehung 
des Bienen-Erlebniswegs zu informieren. Der wunderbare, schattige 
Weg entlang des Distlbaches begeisterte die Puchenauer Wanderer. 
Im Gasthaus Eidenbergers fand der gemeinsame Abschluss dieses 
traumhaften Wandertags statt.

SENIORENBUND

WA N D E R U N G

Die nächsten Termine:

6. September
Vorstellung des Reiseprogramms

ab 15.00 Uhr 
Seniorentreff

20. September
Wanderung Maximilianische Türme 

in Puchenau
 ab 9.00 Uhr 

Treffpunkt Gemeinde

28. September
Ausflug Bayerischer Wald

 ab 7.45 Uhr 
Treffpunkt Gemeinde

11. Oktober
Führung durch das 

Multifunktionszentrum
15.00 Uhr 

Treffpunkt Seniorentreff

20. Oktober
Seniorenwallfahrt zur  
Basilika Pöstlingberg

9.30 Uhr 
Treffpunkt Gemeinde

Der Sommerausflug des Seniorenbundes Puchenau am 28. Juni  
war mit 40 Teilnehmern gut besucht. Die Reise ging zuerst nach 
Vorchdorf zum Schaugarten der Familie Adamsmair in den „Adams-
garten“. 

Frau Roswitha Adamsmair führte die Puchenauer Senioren persönlich 
durch die verschiedenen Teile ihres Gartens. Liebevoll gestaltete Blu-
menbeete, Gemüse, darunter auch Exoten und traumhafte Rastplätze 
machten den Besuch zum Erlebnis und Frau Adamsmair beantwortete 
die vielen Fragen der Teilnehmer mit Geduld und bewundernswertem 
Engagement. Die geplanten 1,5 Stunden Besuchszeit wurden fast zu 
wenig, so zog dieses Naturjuwel die Besucher in ihren Bann.

Nach der Mittagspause ging es an den Attersee und die Senioren  
fuhren eine große Runde am Südteil des Attersees mit dem Schiff 
„Stadt Vöcklabruck“, das ganz im Stil Gustav Klimt`s gestaltet ist. Auf 
der Heimfahrt stellte der Obmann die neue Reisereferentin Elisabeth 
Leitenbauer vor und diese machte so richtig Gusto auf die Ausflüge im 
Herbst, wo es in den Bayerischen Wald und nach Mariazell gehen soll.

SENIORENBUND

A U S F L U G  I N S  S A L Z K A M M E R G U T

Männerkochkurs
Wiederaufnahme nach Corona

Es ist ein besonderes Erlebnis ein 
Menü gemeinsam zuzubereiten 
und anschließend auch miteinan-
der zu genießen. 

Alle Tätigkeiten werden gemein-
sam erledigt, vom Einkauf bis zum 
Abwasch. Es wird nicht nur zuge-
schaut, sondern mit angepackt! 

- Intervall: monatlich
- Ort: Lehrküche Mittelschule 
- Kosten: Lebensmittelbeitrag plus
    kleiner Beitrag Seniorenbund 
- Vorköche: Profis oder
     ambitionierte Hobbyköche
- Meist 3 Gang-Menü der geho- 
     benen Hausmannskost
- ca. 15-20 Teilnehmer möglich
- nur für männliche Mitglieder
- Veranstaltung des Seniorenbunds

beim Busbahnhof in Richtung Wanderweg P2, dem Kraftorte-
weg. 

Vorbei an blühenden Wiesen und jeder Menge Hopfenanbau  
marschierten wir den „Hundsruck“ hinauf.  Der Wettergott hatte 
Einsehen mit uns und es wurde immer sonniger und wärmer. Zwi-
schendurch machten wir am Waldrand eine kleine Pause, bei der 
Fam. Vierlinger Mehlspeise und Schnapserl anbot. Weiter ging 
die Wanderung Richtung Teufelsberg und hinunter nach St. Peter. 
Die Streckenlänge betrug ungefähr 7 km. 

Der Abschluss unserer Wanderung erfolgte im Gasthaus Hauer-
Radler, wo uns vorzügliches Essen geboten wurde. Fam. Vier-
linger hat wieder einmal bestens organisiert - wir bedanken uns 
herzlich für diesen schönen Tag. 

Voller Erwartung trafen wir uns 
zum Tagesausflug an den steiri-
schen Bodensee. Der Sonnen-
gott begleitete uns den ganzen 
Tag. 

Die Wanderfreudigen mar-
schierten gut eine Viertel Stun-
de zum Forellenhof. Ehrgeizige 
wanderten ca. 1 ½ Stunden zur 
Hans Wödl Hütte auf 1533 Hö-
henmetern, einige marschierten 
zum Wasserfall und auch den 
Rundweg um den steirischen Bo-
densee nahmen einige in Kauf. 
Ein Großteil der Gruppe nahm 
das Mittagessen im Forellenhof 
ein. Um 16.00 Uhr ging die Fahrt 
Richtung Gasthof Zottensberg in 
der Nähe von Spital am Pyhrn. 
wo der gemütliche Tagesausflug 
endete. Auch im Bus wurden wir 
vom Bordservice Fritz und Eva 
gut betreut. Ein schöner und gut 
organisierter Ausflug.

PENSIONISTEN-

A U S F L U G
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Hörsysteme
Lehner

ALLES AUS EINER HAND  

MIT PERSÖNLICHER  

BETREUUNGToni Tischer 
Selbstständiger  
Vertriebspartner 
 
Mobil: 0676 773 5544

 
DIALOG telekom GmbH & Co KG
Goethestraße 93, 4020 Linz
Kundenhotline: 0800 0699 799 | www.dialog-telekom.at

MOBILFUNK

FESTNETZ

INTERNET

RAIFFEISEN IMMOBILIEN
Der Experte für alle Immobilienfragen in Ihrer Region

Gernot Herbsthofer
Real-Treuhand Immobilien Vertriebs GmbH
Goethestraße 63, 4020 Linz
T +43 676 8141 8014 
E herbsthofer@raiffeisen-immobilien.at

raiffeisen-immobilien.at

SIE MÖCHTEN 
IHRE IMMOBILIE
VERKAUFEN ODER 
VERMIETEN?

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Persönlicher Schutz:
• Auf keinen Fall Kinder und Tiere in Autos zurücklassen
• Denken Sie besonders an hitzegefährdete Risikogruppen wie 

Senioren, chronisch Kranke, Schwangere,....
• Viel trinken - nicht geeignet sind stark gesüßte und alkoholi-

sche Getränke
• Helle, leichte und luftdurchlässiger Kleidung tragen
• Erträgliche Raumtemperatur durch richtiges Lüften und Abdun-

keln schaffen
• Aufenthalt im Freien, vor allem zur Mittagszeit, vermeiden
• Direkte Sonneneinstrahlung auf den Körper möglichst verhin-

dern (Sonnenschirm oder Kopfbedeckung mit Nackenschutz, im 
Schatten gehen, Sonnenbrille)

• Sonnencreme mit hohem Lichtschutzfaktor nicht vergessen
• Den Körper mehrmals täglich erfrischen: Mit einer kühlen, aber 

nicht zu kalten Dusche/Bad bzw. Stirn, Nacken, Puls mit Wasser 
kühlen, kalte Umschläge,...

• Leichtes, gut verdauliches Essen mit viel Gemüse und Früchten 
zu sich nehmen (Nutzung des Backrohrs vermeiden)

Waldbrandgefahr durch Hitze:
• Achten Sie auf Anweisungen/Verordnungen der Behörden
• Keine Lagerfeuer oder Grills in der Natur entfachen
• Nicht rauchen
• Fahrzeuge nicht auf trockenem Gras, Wiesen oder Feldern ab-

stellen bzw. diese nicht befahren
• Handy für den Notfall mit- und die Notrufnummern im Kopf 

haben
• Im Urlaub: Die Waldbrandgefahr im Ausland besonders beach-

ten, betroffene Gebiete rechtzeitig verlassen

   Symptome von Hitze-Erkrankungen: Kopfschmerzen, Übelkeit, Er-
brechen, hochroter Kopf, Fieber, Schwindel, Schüttelfrost, extremes 
Durstgefühl, verringerte Harnmenge (dunkelgelber Harn); Wenn 
diese Symptome auftreten, unbedingt in den Schatten, frische Luft 
zuführen, Wasser trinken, Oberkörper erhöht lagern und ruhen!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei einer: 

HITZEWELLE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Bei extremer sommerlicher Hitze ist Vorsicht geboten. Schweißtreibende Temperaturen über 30 Grad können 
nicht nur zu ernsten Gesundheitsproblemen führen, sondern auch die Waldbrandgefahr erhöhen. Begegnen 
Sie der Hitzewelle daher mit einem kühlen Kopf.

INSERATE
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Bürofachkraft ab sofort
Teilzeit: 20 bis 25 Wochenstunden

Wir suchen eine Bürofachkraft für allgemeine 
Bürotätigkeiten, Fakturierung, Verkauf und Einkauf.

Anforderungsprofil
Erwünscht sind Selbständigkeit, Flexibilität, 
Genauigkeit, Kenntnisse im Elektrobereich

Bezahlung laut Kollektivvertrag Metallgewerbe, 
Verwendungsgruppe II – bei entsprechender 
Qualifizierung Überzahlung möglich

Parkplatz ist vorhanden.

Schriftliche Bewerbungen bitte an office@elektro-herzog.at

Elektrische Anlagen
In unserem Fachhandelsgeschäft finden Sie ein 
umfassendes Sortiment an Elektrogeräten. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 07:30 -12:00 Uhr

Elektroinstallationen
Ob Anlagenüberprüfung, EDV-Netzwerke oder 
SAT-Anlagen – wir übernehmen alle Arbeiten rund 
um Ihre Elektroinstallationen.

Haustechnik
Wir bieten Ihnen intelligente Lösungen – SMART HOME 
wie Loxone Haustechnik für mehr Wohnkomfort, Sicherheit 
und zur Senkung der Energiekosten.

Kontakt
Mozartstraße 38 · 4020 Linz · +43 (0)732 77 86 06 
www.elektro-herzog.at · office@elektro-herzog.at
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Küchen mit 3D Planung

Besuchen Sie mich !
www.BurgMoebel.at Jürgen Kunczicky-Burg

kontakt@burgmoebel.at
tel. 0699 131 027 00

IHR TISCHLERMEISTER
AUS PUCHENAU
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- VERKAUF von Farben und Werkzeugen

-  DURCHFÜHRUNG von Malerarbeiten im  

I nnen- & Außenbereich

Farben- und  Werkzeugshop

Öffnungszeiten:
 Mo-Do 08.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
 Fr  08.00 - 12.00 Uhr

Mühlkreisbahnstraße 24
A-4111 Walding

+43 (0)7234 / 84 428
office@malerei-wiesinger.at
www.malerei-wiesinger.at
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GEMEINDE PUCHENAU

Kirchenstraße 1, 4048 Puchenau
Tel.: +43(0)732/ 22 10 55 - 0
gemeinde@puchenau.at
www.puchenau.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. - Fr.	 07.30 - 12.00 Uhr
Di. zusätzlich	 14.00 - 18.00 Uhr
Do. zusätzlich	 16.00 - 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung.

TELEFONNUMMERN

+43 (0)732 / 22 10 55 - DW

BÜRGERMEISTER
Friedrich Geyrhofer	 - 222

AMTSLEITUNG
Daniel Schnötzinger	 - 223
Mobil	 0676/ 848 197 223

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Sonja Rechberger 	 - 235

BÜRGERSERVICE, MELDEAMT
Sabrina Allenguten   	 - 232

STANDESAMT, STAATSBÜRGERSCHAFT
Verena Dobretsberger	 - 242

BAUABTEILUNG & UMWELTAMT
Christian Endt	 - 252

FINANZABTEILUNG
Heidrun Pichlbauer	 - 262

COMMUNITY NURSES	 0676/ 848 197 655
	

NOTRUFNUMMERN 

FEUERWEHR PUCHENAU	 2120
FEUERWEHR PÖSTLINGBERG	 122
POLIZEINOTRUF	 133
RETTUNG	 144
HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST (HÄND)	 141
GESUNDHEITSTELEFON	 1450	

CORONAVIRUS

www.ages.at/coronavirus. 
Wenn Sie Symptome haben oder befürchten er-
krankt zu sein, bleiben Sie zu Hause und wählen  
Sie  bitte die Nummer des Gesundheitstelefones: 
1450

EINRICHTUNGEN 

Die öffentlichen Einrichtungen in unserer 
Gemeinde erreichen Sie unter Tel.:

+43 (0)732/ 22 10 55 - DW

VOLKSSCHULE
Dir. Margit Schiefermair	 - 332
Lehrerzimmer	  - 334

MITTELSCHULE
Dir. Jutta Rabeder	  - 342
Lehrerzimmer	 - 344

LANDESMUSIKSCHULE
Dir. Susanne Kerbl	 - 352
Sekretariat	 - 353
Lehrerzimmer	 - 354

KINDERNEST	 - 314 
KINDERTAGESSTÄTTE 	 0660 540 38 39 
PFARRKINDERGARTEN	 0732/ 22 10 91 
GEMEINDEKINDERGARTEN	 - 324 
KINDERHORT	 - 364 
BIBLIOTHEK	 - 412 
ASZ PUCHENAU	 0677 63 28 77 46 
WIRTSCHAFTSHOF 	 0676/ 848 197 612 

ÄRZTE & APOTHEKEN

DR. MOSHAMMER, PUCHENAU  
Mo, Di, Mi, Do, Fr: 	 07.30 - 12.00 Uhr
Di, Do: 	 16.30 - 18.30 Uhr
Kainzenbergerstr. 4 , Tel.: 0732/ 22 10 21

DR. GRÜNZWEIG, PUCHENAU  
Mo, Di, Mi, Do: 	 08.00 - 11.30 Uhr
Mo, Mi: 	 16.30 - 18.30 Uhr
Fr: 	 08.00 - 11.00 Uhr
Golfplatzstr. 11 , Tel.: 0732/ 22 15 65

DR. KERNECKER, PÖSTLINGBERG 
Mo: 	 08 - 12.00 & 17.00 - 19.00 Uhr
Di: 	 08.00 - 12.00 Uhr
Mi: 	 14.00 - 18.00 Uhr
Do: 	 08.00 - 10.00 Uhr
Fr: 	 08.00 - 12.00 Uhr
Hohe Straße 193, 4040 Pöstlingberg, 
Tel.: 0731 / 73 11 70

IN DRINGENDEN FÄLLEN  
Hausärztlicher Notdienst 	 Tel.: 141
Apothekennotrufnummer	   Tel.: 1455	

BUCHEN APOTHEKE PUCHENAU
Mo. bis Fr.  	 08.00 - 12.00 & 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.  	 08.00 - 12.00 Uhr
Golfplatzstr. 2, Tel.: 0732/ 22 16 49


